
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Praktika für Auszubildende  
in Europäischen Unternehmen  

 
 
Termine für Gruppenreisen 1. Halbjahr 2012 nach: 

Devon/England      Oslo/Norwegen  
� 08.01. – 01.04.2012 (12 Wochen)    � 31.03. – 28.04.2012 (4 Wochen)  
� 25.02. – 24.03.2012 (4 Wochen)    � 28.04. – 26.05.2012 (4 Wochen)  
 
Dungannon/Nordirland     Österreich 
� 03.03. – 31.03.2012 (4 Wochen)    � 05.02. – 26.02.2012 (3 Wochen)  

� 14.04. – 26.05.2012 (6 Wochen)   � 07.04. – 19.05.2012 (6 Wochen) 
Längere und individuelle Aufenthalte sind möglich! Andere Zielländer auf Anfrage!   

 

Teilnahmevoraussetzungen: 

• duale Ausbildung in gewerblich-technischen und kaufmännischen Berufen  
• mindestens 18 Jahre  
• gute Leistungen in der Ausbildung und Freistellung vom Ausbildungsbetrieb 
• Kranken-, private Unfall- und Haftpflichtversicherung 

 

Unsere Leistungen zur Organisation des Praktikums: 

• An- und Abreise bis zum Einsatzort 
• Auswahl des Praktikumsbetriebes und der Unterkunft, einschließlich teilweiser Verpflegung 

• landeskundliche Vorbereitung 
• Beantragung von Fördermitteln der Europäischen Union zur Bezuschussung der anfallenden Kosten  
in Höhe von beispielsweise 1.500 € bei 4 Wochen – Hinweis: auch Eigenmittel sind erforderlich 

• Betreuung der Teilnehmer 
 
Kosten:  

Verwaltungsaufwand - Entsendebetrieb: 200,-€ zzgl. 7% MwSt. bei 4 Wochen 
Eigenbeteiligung - Teilnehmer/in:  200,-€ zzgl. 7% MwSt. bei 4 Wochen 
Bei längeren und individuellen Aufenthalten beträgt der Verwaltungsaufwand 300,-€ zzgl. 7% MwSt.  

 
Anmeldeschluss:  2 Monate vor geplanter Ausreise! 

 

Rückfax der Interessenbekundung unter: 0391 62696 -43 oder an j.sell@bvht.de oder 

Tel. 0391 62696- 44 (Jacqueline Sell) 

 
Name des/der Auszubildenden für die Entsendung: …………………………………………………. 

 

 
 

 
 

…………………………………………………. 
Datum, Stempel und Unterschrift des Ausbildungsbetriebes 

 
  

 
 

 

Projekt „Internationalisierung der beruflichen Erstausbildung“ 
gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des Landes Sachsen-Anhalt 

 


